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Diese Ausgabe erscheint 
auch online

Rückblick Kirbe im Schlosshof mit Hammeltänzen
„Wohlan, das Fest beginne ...!“

Diesen Ausruf des Barons von Ow 
und die Grußworte der Hammeltänzer 
konnten wir zur Eröffnung der Kirbe 
im Schlosshof und der Hammeltänze 
hören. In diesem Jahr durften die Jahr-
gänge 2000/2001 und 2001/2002 ihren 
Hammeltanz machen.

Aufgrund der nicht stattgefundenen Kir-
be im Jahr 2020 fanden in diesem Jahr 
zwei Hammeltänze statt. Der Jahrgang 
2000/2001 konnte letzten Sonntag sei-
nen Hammeltanz nachholen.

Zahlreiche Zuschauer strömten zur Le-
henwiese bei herrlich sonnigem Herbst-
wetter und fieberten mit den Hammel-
tänzern und ihren Gespielinnen mit. In 
diesem Jahr eröffnete unser Fanfarenzug 
der Heimatzunft Hirrlingen mit seinem 
Aufspielen den Hammeltanz. Der Mu-
sikverein Hirrlingen e.V. begleitete ganz 
traditionell mit dem Odenwaldwalzer das 
Geschehen. Herzlichen Dank dafür. 

Als der Wecker schellte, hielten die 
Hammeltänzer Sven Zug vom Jahrgang 

2000/2001 und Luca Zug vom Jahrgang 
2001/2002 den Säbel in der Hand.

Die beiden Hammeltanzkönigspaare 
waren somit gekürt. Herzlichen Glück-
wunsch an Sven Zug mit Tamara Thom-
ke und Luca Zug mit Lina Thalmüller!

Umrahmt wurde dieses große Ereig-
nis durch eine besondere Kirbe. Diese 
konnte aufgrund von Corona nicht im 
großen Festzelt stattfinden, sondern im 
wunderschönen Hirrlinger Schlosshof. 
Hier konnten die Regelungen zu Co-
rona hervorragend eingehalten werden.

Im Schlosshof begrüßte Herr Bürger-
meister Wild die Gäste und die Ham-
melkönigspaare konnten in traumhafter 
Kulisse ihren Ehrentanz vorführen.

Für großartige musikalische Umrahmung 
und gute Stimmung sorgten zum Früh-
schoppen der Musikverein Hemmendorf, 
nachmittags der Fanfarenzug der Hei-
matzunft, der Musikverein Hirrlingen und 
der Musikverein aus Dettingen. Auch 
hier nochmal ein großes Vergelt‘s Gott.

Für das leibliche Wohl war bestens ge-
sorgt durch den Partyservice Ambros 
Schmid und die Narrenzunft Jägi mit 
ihren Verkaufswägen.

Es war ein rundum gelungener, schöner 
und besonderer Kirbesonntag. 

Dafür möchten wir allen Helfern und 
Mitwirkenden sowie unseren Besuchern 
und Hammeltänzern für den reibungslo-
sen Ablauf herzlich danken.

Wir hoffen auf eine wieder „normale“ 
Kirbe im nächsten Jahr.

Bleibt gesund!

Eure Heimatzunft Hirrlingen e.V.

Fotos: Laura Kurz
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Spannende Waldtage

G
anz besondere Waldtage durften die Kinder vom 
Kindergarten Wiesenäcker, Kindergarten St. Josef 
und Kindergarten Lehen gemeinsam mit Herrn 
Pfeiffer und seiner Tochter erleben.

Im Wald waren verschiedene Stationen mit heimischen Waldtie-
ren aufgebaut, an denen wir ganz viel über diese Tiere erfahren 
durften. Gemeinsam haben wir überlegt, was die Tiere im Wald 
fressen, welche Feinde sie haben und wo sie im Wald wohnen. 
Begleitet hat uns an diesem Tag auch Herrn Pfeiffers Hund, 
der sogar ein Wildschweinfell aufgespürt hat.

Als Erinnerung an diesen tollen Tag haben alle Kinder noch 
einen Button mit einem Waldtier bekommen. Vielen herzlichen 
Dank für diese spannenden und informativen Tage im Wald.
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 Gemeinsam feiern, gemeinsam mitmachen!
Vom 22.7. bis 24.7.2022 findet das Fest zum Jubiläum „200 Jahre Schlosskauf“ und „250 Jahre Kirchweihe 
St.-Martinus-Kirche“ statt. Während dieses Wochenendes wird sich der Ortskern unserer Gemeinde in eine 
große Festmeile verwandeln, auf der neben Speis und Trank auch historische Attraktionen und Marktstände 
zu finden sein sollen. Für den Sonntag, 24.7.2022, ist ein großer historischer Umzug geplant.

Der Festausschuss aus bürgerlicher Gemeinde, katholischer Kirchengemeinde und Vertretern der Vereinsge-
meinschaft befindet sich mitten in den Vorbereitungen für das Festwochenende und ruft alle Hirrlingerinnen 
und Hirrlinger zur aktiven Beteiligung auf.

Wir suchen einerseits Interessierte, die sich vorstellen können, am Festumzug als historische Personen 
oder Kleingruppen teilzunehmen. Weiter suchen wir Handwerker aus Hirrlingen, die dazu bereit wären, am 
Festwochenende samstags und sonntags ihr Handwerk im Rahmen eines Marktstands – möglichst mit 
historischem Gerät und Kleidung - vorzustellen und vorzuführen.

Nur wenn alle ihre Fähigkeiten einbringen, wird unser Jubiläumswochenende 2022 etwas Besonderes. Der 
Festausschuss freut sich auf zahlreiche Rückmeldungen (telefonisch unter 07478 93110 oder per Mail: 
bma@hirrlingen.de). Vielen Dank.

Unsere diesjährige Kulturringsitzung findet statt am kommenden

Montag, 25. Oktober 2021
um 19.30 Uhr in der Eichenberghalle

Bitte beachten Sie den aufgrund der Corona-Pandemie geänderten Tagungsort. Bitte beachten Sie weiter, 
dass angesichts der dynamischen Corona-Lage die Teilnehmerzahl an der Sitzung so gering wie möglich 
gehalten werden muss. Deshalb darf jede teilnehmende Organisation nur durch eine Person vertreten sein.

Seitens der Verwaltung ist folgende Tagesordnung vorgesehen:
1. Terminplanung 2020/21
2. Jubiläumsjahr 22.7. bis 24.7.2022
3. Verschiedenes

Bitte denken Sie daran, dass keine Kalender zur Verfügung gestellt werden, und bringen Sie daher Ihren 
eigenen Kalender mit.

Die teilnehmenden Organisationen und Vereine werden gebeten, bereits feststehende Veranstaltungstermine 
vorab an Frau Schweinbenz (Mail: schweinbenz@hirrlingen.de) mitzuteilen, damit eine möglichst rasche 
Terminabstimmung in der Sitzung erfolgen kann.

Zur Sitzung wird hiermit eingeladen.
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Amtliche
Bekanntmachungen

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates
Dienstag, 26. Oktober 2021, 19.30 Uhr
Bürgerhaus, Saal, Beim Schloss 4, 72145 Hirrlingen

Tagesordnung:
Öffentlich
1. Einwohnerfragestunde
2. Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse
3. Genehmigung von Sitzungsniederschriften
4. Bericht der Netze BW GmbH zum Stromnetz der Ge-

meinde Hirrlingen
5. Neubau Kindergarten Lehen - Kostenfeststellung
6. Bausachen

a)  Terrassenüberdachung auf dem Grundstück Flst. 5530, 
Am Bibis

b)  Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage auf dem 
Grundstück Flst. 5542, Am Bibis

c)  Erstellung eines Wohnhauses mit Garage auf dem 
Grundstück Flst. 5595 und 5594, Hölderlinstraße

7. Austausch der Heizungsanlage im Gebäude Brunnenstr. 
15 - Vergabe

8. Genehmigung der Annahme von Spenden
9. Anfragen und Verschiedenes
Die Einwohnerschaft ist zur Sitzung herzlich eingeladen.

Christoph Wild
Bürgermeister

Hinweise:
Aufgrund der Corona-Pandemie und der damit verbunde-
nen besonderen Infektionsschutzvoraussetzungen wird die 
Sitzung im Saal des Bürgerhauses stattfinden. Wir bitten 
Sie, insbesondere beim Betreten des Raums bis zum Ein-
nehmen der Plätze auf die Einhaltung der vorgeschriebenen 
Mindestabstände zu achten. Bitte beachten Sie, dass auf-
grund der Abstandsregeln Plätze für Zuschauerinnen und 
Zuschauer leider nur in begrenztem Umfang bereitgehalten 
werden können.

Amtliche Bekanntmachung der vereinbarten 
Verwaltungsgemeinschaft der Stadt Rottenburg  
am Neckar mit den Gemeinden Hirrlingen,  
Neustetten und Starzach

Änderung des Flächennutzungsplanes (FNP)
Der gemeinsame Ausschuss der vereinbarten Verwaltungs-
gemeinschaft der Stadt Rottenburg am Neckar mit den Ge-
meinden Hirrlingen, Neustetten und Starzach hat in seiner 
Sitzung am 6.7.2021 den Änderungsbeschluss für den Be-
reich „Kreuzerfeldsporthalle“ - Änderung Nr. 47 in Rottenburg 
am Neckar - Kernstadt gefasst. Die frühzeitige Öffentlich-
keitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 1 BauGB findet im untenste-
henden Auslegungszeitraum statt. Die zu ändernde Fläche 
ist im FNP als landwirtschaftliche Fläche dargestellt und wird 
in eine geplante Fläche für den Gemeinbedarf umgewandelt.
Gemäß dem Planungssicherstellungsgesetz (PlanSiG) zur Si-
cherung ordnungsgemäßer Planungs- und Genehmigungsver-
fahren während der COVID-19-Pandemie wird die öffentliche 
Auslegung durch eine Veröffentlichung im Internet ersetzt. 
Die frühzeitige öffentliche Auslegung wird in der Zeit von 
Dienstag, 2.11., bis einschließlich Donnerstag, 25.11.2021, 
durchgeführt. Unter Anwendung des Plansicherstellungsge-
setzes vom 20.5.2020 werden die Flächennutzungsplanän-
derung Nr. 47 und die Begründung auf der Internetseite der 
Stadt Rottenburg am Neckar unter https://www.rottenburg.
de/oeffentlichkeitsbeteiligung.65652.htm?lnav=2 zur Ansicht 
und zum Ausdruck während der oben genannten Frist bis 
zum 25.11.2021 digital bereitgestellt. Die angeordnete Ausle-
gung wird daneben als zusätzliches Angebot durch Aushang 

im Foyer des Stadtplanungsamtes, Service Baurecht, Obere 
Gasse 29, der Stadt Rottenburg am Neckar in der Zeit vom 
2.11. bis einschließlich 25.11.2021 während nachstehender 
Öffnungszeiten ergänzt:
- Montag bis Mittwoch von 8.00 bis 17.00 Uhr
- Donnerstag von 8.00 bis 18.00 Uhr
- Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr

Bitte beachten Sie auch hier die allgemeinen Verhaltensre-
geln im Umgang mit dem Coronavirus und halten Sie aus-
reichend Abstand zu anderen Personen.

Im gleichen Zeitraum können die Auslegungsunterlagen zu-
sätzlich auch in den Rathäusern der Gemeinden Hirrlin-
gen, Neustetten oder Starzach zur allgemeinen Information 
der Bevölkerung während der Öffnungszeiten eingesehen 
werden. Stellungnahmen können während der vorgenannten 
Auslegungsfrist schriftlich unter Nutzung folgender Anschrif-
ten eingereicht werden:

per Post: Stadt Rottenburg am Neckar
Stadtplanungsamt, Marktplatz 18
72108 Rottenburg am Neckar
per E-Mail: stadtplanung@rottenburg.de
per Fax: 07472 165-302

Die Abgabe der Erklärung zur Niederschrift ist ausgeschlos-
sen (§ 4 PlanSiG). Die fristgemäß vorgebrachten Stellung-
nahmen werden vom Gemeinsamen Ausschuss der Verwal-
tungsgemeinschaft in öffentlicher Sitzung im Rahmen der 
Abwägung geprüft. Nicht fristgerecht abgegebene Stellung-
nahmen können bei der Beschlussfassung der FNP-Ände-
rungen unberücksichtigt bleiben.

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung im Sinne 
des § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-Rechts-
behelfsgesetzes in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 
Absatz 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes gemäß § 7 Ab-
satz 3 Satz 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit allen 
Einwendungen ausgeschlossen ist, die sie im Rahmen der 
Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht 
hat, aber hätte geltend machen können.

Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass Dritte (Privatper-
sonen) mit der Abgabe einer Stellungnahme der Verarbeitung 
ihrer angegebenen Daten wie Name, Adressdaten und E-
Mail-Adresse zustimmen. Gemäß Art. 6 Abs. 1c EU-DSGVO 
werden die Daten im Rahmen des Aufstellungsverfahrens für 
die gesetzlich bestimmten Dokumentationspflichten und für 
die Informationspflicht Ihnen gegenüber genutzt.

Rottenburg, am Neckar, 21.10.2021
Bürgermeisteramt Rottenburg 
für die vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft 
mit den Gemeinden Hirrlingen, Neustetten und Starzach

Notdienste/Service

Störungsrufnummer Wasser
Bei dringenden Störungen im Bereich der Wasserversorgung 
nehmen Sie bitte Kontakt mit der Störungsrufnummer der 
Stadtwerke Rottenburg, Tel. 07472 933200, auf.

Apotheken-Bereitschaftsdienst
(außerhalb der üblichen Geschäftszeiten)

Samstag, 23.10.2021
Killertal-Apotheke, Killertalstraße 6
Jungingen, Tel. 07477 633

Sonntag, 24.10.2021
Eugenien-Apotheke, Carl-Baur-Weg 2/1
Hechingen, Tel. 07471 2979



Nummer 42
Donnerstag, 21. Oktober 2021 Gemeindebote Hirrlingen 5
Notdienste 
Ärztlicher Notdienst
Tel. 116117

Allgemeine Notfallpraxis
Universitätsklinikum Tübingen, Medizinische Klinik
Otfried-Müller-Straße 10 (Gebäude 500), 72076 Tübingen
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag, 19.00 - 22.00 Uhr
Freitag, 16.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonntag und an Feiertagen, 8.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen.

Kinder- und jugendärztlicher Dienst
Tel. 116117
Notfallpraxis in der Universitäts-Kinderklinik
Hoppe-Seyler-Straße 1 (Gebäude 410, Ebene 3)
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen, 10.00 - 19.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen.
Unter der Woche: telefonische Rufbereitschaft
zwischen 18.00 und 21.00 Uhr

HNO-ärztlicher Notfalldienst
Tel. 116117
Notfallpraxis in der HNO-Klinik am Universitätsklinikum
Elfriede-Aulhorn-Straße 5 (Gebäude 600)
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen, 8.00 - 20.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen.

Rettungsdienst
Tel. 112

Krankentransport
Tel. 07071 19222

Augenärztlicher Dienst
Tel. 116117

Zahnärztlicher Dienst
an Wochenenden und Feiertagen zu erfragen
unter Tel. 0180 5911670

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Am Wochenende und an Feiertagen
falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist:
zentrale Ansage unter Tel. 07071 365525

Pflegegruppe Bereich Hirrlingen  
Nina Lehmann und Barbara Kienzle Frauenhof 1, 72145 Hirrlingen

 Telefon 07478/2621549  

 Mail: pflegegruppe-hirrlingen@sozialsta�on-ro�enburg.de

Ambulanter Pflegedienst

's Pflägewägle (Mobiler Dienst Hirrlingen)
Frau Sabine Weith-Baumann
Starzelstr. 18 - 20, 72145 Hirrlingen
Tel. 07478 931020, Fax 07478 931044
E-Mail: weith.im.taele@t-online.de

Ambulante Pflege an der Starzel

Oberdorfstraße 4
72414 Rangendingen
Tel. 07471 870962-0
E-Mail:
info@pflege-starzel.de
Grundpflege - Behandlungspflege - 
Hauswirtschaft - stundenweise Betreuung

Pflegestützpunkt 
Landkreis Tübingen
Telefonische oder persönliche Beratung für ältere, hilfs- und 
pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige in Fragen 
der Versorgung und Pflegebedürftigkeit. Für eine persönliche 
Beratung im Büro oder zu Hause wird um eine Terminver-
einbarung gebeten.
Kontakt: Standort Rottenburg

Claudia Kitsch-Derin
Ehinger Platz 12, 72108 Rottenburg
Tel. 07472 98818-12, Fax 07472 98818-15
E-Mail: psp-rottenburg@kreis-tuebingen.de

Gerontopsychiatrische Beratungsstelle (GPB)
Telefonische oder persönliche Beratung für Menschen, die 
an einer Demenz erkrankt sind, oder ältere Menschen, die 
eine psychische Erkrankung haben, und für deren Angehö-
rige. Für eine persönliche Beratung im Büro oder zu Hause 
wird um eine Terminvereinbarung gebeten.

Kontakt: Gerontopsychiatrische Beratungsstelle
Barbara Raff, Ehinger Platz 12
72108 Rottenburg
Tel. 07472 98818-13, Fax 07472 98818-15
E-Mail: gpb@sozialstation-rottenburg.de

Sucht- und Drogenberatung Tübingen
Psychosoziale Beratungsstelle 
Beim Kupferhammer 5, 72070 Tübingen
Tel. 07071 75016-0, Fax 07071 75016-20
E-Mail: psb@diakonie-rt-tue.de oder z1.psbtue@bw-lv.de

Ruf-Taxi-Anmeldeverkehre (AMV)
Sailer Reisen GmbH & Co. KG
Rottenburg, Tel. 0173 6289420
Anmeldung mind. 60 Min. vor Abfahrt; Sondertarif

Auskunft der Bus-Linie (RAB)
Die Abfahrtszeiten der Bus-Linie Haigerloch - Hirrlingen - 
Rottenburg - Tübingen können unter Tel. 07071 799815 er-
fragt werden. Unter Tel. 01805 779966 können Abfahrts- und 
Ankunftszeiten von Bussen und Bahnen in Baden-Württem-
berg erfragt werden.

Telefonseelsorge
Miteinander sprechen Tag und Nacht, Tel. 0800 1110111

Informationen
der Gemeindeverwaltung

Rückblick Warentauschtag
Nach der Zwangspause im letzten Jahr fand am Samstag, 
9. Oktober 2021, wieder ein Warentauschtag in der Eichen-
berghalle in Hirrlingen statt.
Bereits am Vortag bestand die Möglichkeit, nicht mehr be-
nötigte Dinge in der Eichenberghalle anzuliefern, so dass 
die zahlreichen Gegenstände wie Kleidung, Haushaltswaren, 
Spielzeug, Elektroartikel, Bücher, CDs und vieles mehr am 
Warentauschtag abgeholt werden konnten – alles ohne Geld. 
Die Tauschaktion sollte aber nicht nur alte und neue Besit-
zer erfreuen, sondern gleichzeitig auch der Müllreduzierung 
dienen.
Viele Hirrlinger und auch Auswärtige haben von dem An-
gebot Gebrauch gemacht, kräftig gestöbert und das eine 
oder andere in den jeweiligen Haushalt aufgenommen. Ein 
herzliches Dankeschön an alle, die durch ihre Spenden ein 
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großes Angebot an Waren möglich machten und dazu bei-
getragen haben, dass der Warentauschtag auch in diesem 
Jahr regen Zuspruch fand. Besonders danken möchten wir 
auch allen Helferinnen und Helfern, die zum Gelingen des 
Warentauschtags beigetragen haben.
Veranstaltet wird der Warentauschtag von der Fördergemein-
schaft für soziale Dienste der kath. Kirchengemeinde Hirrlin-
gen. Die erhaltenen Geldspenden werden für gemeinnützige 
Zwecke verwendet.

Pachtzins 2021
Diese Woche wurden die Bescheide für den Pachtzins ver-
schickt. Der Pachtzins für das Jahr 2021 ist am 11.11.2021 
zur Zahlung fällig. Um Einhaltung des Zahlungstermins wird 
gebeten.

Richtlinien 

zur Gewährung von Zuschüssen für die Anpflanzung von 
Obsthochstämmen in der Gemeinde Hirrlingen vom 1.3.2018
(1)  Zur Erhaltung und zum Weiterausbau der Streuobst-

wiesen gewährt die Gemeinde Hirrlingen bei der Neu-
pflanzung von einheimischen Obsthochstämmen auf der 
Gemarkung Hirrlingen einen Zuschuss in Höhe von 25 € 
je Baum. Der Zuschuss ist zur Beschaffung des Pflanz-
materials zu verwenden.

(2)  Der Zuschuss ist durch Vorlage der Rechnung für die 
Beschaffung von Obsthochstämmen unter Angabe der 
Pflanzbereiche (Parzellnummern) zu beantragen. Eine 
Doppelförderung der bereits durch das Land bezuschuss-
ten Bäume ist nicht möglich. Eine solche Förderung wird 
über das MEKA-Programm an Landwirte bezahlt, die 
Obsthochstämme pflanzen bzw. auf durch sie landwirt-
schaftlich genutzten Grundstücken erhalten.

(3)  Je Antragsteller und Jahr werden max. 10 Obsthoch-
stämme gefördert.

(4)  Es werden nur Pflanzungen gefördert, die im Außenbe-
reich außerhalb der im Flächennutzungsplan dargestellten 
Gebiete für die Weiterentwicklung der Gemeinde Hirrlin-
gen erfolgen.

(5)  Die Gemeinde Hirrlingen vergibt die Fördermittel im Rah-
men der bereitgestellten Haushaltsmittel. Die Vergabe der 
Mittel erfolgt in der Reihenfolge des Eingangs der Anträge.

(6)  Das Programm beginnt am 1.3.2018 und ist zunächst 
unbefristet.

(7)  Ein Rechtsanspruch auf die Gewährung der Zuschuss-
mittel besteht nicht.

Hirrlingen, 1.0.2018

gez. Christoph Wild
Bürgermeister

Bücherei Hirrlingen
Bücherei Hirrlingen, Beim Schloss 2
Tel. 07478 261157, buecherei@hirrlingen.de
Öffnungszeiten:
Dienstag 10.00 - 11.00 Uhr

16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 19.00 - 20.00 Uhr
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr
Sonntag 10.30 - 11.30 Uhr
Wir sind wieder zu den regulären Öffnungszeiten an vier 
Tagen in der Woche für Euch da!

Einlassbestimmungen:
- Maskenpflicht (OP oder FFP2)
- 3G-Nachweis (ausgenommen sind Kinder bis 5 Jahre 

und Schüler unter 18)
- Dokumentation der Kontaktdaten 

(Luca- oder Corona-App oder Liste)
- Abstand halten, Hände desinfizieren

Für die Rückgabe von Medien ist die Vorlage eines Test-
nachweises nicht erforderlich.

Wir freuen uns auf einen schönen Leseherbst
mit Euch.

Für Lesetipps und weitere Infos folgt uns auf 
Instagram:

Kinder- und Jugendbüro Hirrlingen

Gemeinde Hirrlingen

Kontaktzeit
Donnerstag 13.30 - 14.30 Uhr
Freitag 11.00 - 12.00 Uhr

Soziale Gruppenarbeit
Dienstag 14.15 - 16.45 Uhr
Freitag 12.00 - 15.15 Uhr

Kindercafé
Donnerstag 15.15 - 16.45 Uhr

Teenieclub
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr

Gesprächs-/Beratungszeit
nach Vereinbarung
Termine können gerne persönlich, per Telefon oder per E-
Mail vereinbart werden.

Beim Schloss 2, Tel. 07478 260019, Fax 2621120
E-Mail: jugendbuero.hirrlingen@diasporahaus.de

Informationen sonstiger
Behörden/Einrichtungen

Ministerium für Kultus, Jugend und Sport
Corona-Verordnungen Sport sowie Musik-, Kunst-
und Jugendkunstschulen notverkündet
Kultus- und Sportministerin Theresa Schopper: „Wir erleich-
tern die Regelungen für die Sportausübung und den Musik-
unterricht.“
Die Corona-Verordnung des Landes Baden-Württemberg ist 
seit dem 15. Oktober in Kraft. Unter anderem im Zuge der 
dortigen Änderungen hat das Ministerium für Kultus, Jugend 
und Sport die speziellen Verordnungen für den Sport so-
wie die Musik-, Kunst- und Jugendkunstschulen zu diesem 
Zeitpunkt notverkündet. Die Änderungen in den Verordnun-
gen gelten damit seit dem 16. Oktober. Die Anpassungen 
betreffen beim Sport Testnachweise, Kapazitätsgrenzen bei 
Sportveranstaltungen und die Einzelnutzung von Gemein-
schaftseinrichtungen. Bei der Corona-Verordnung Musik-, 
Kunst- und Jugendkunstschulen wird unter anderem die 
Maskenpflicht und das Abstandsgebot angepasst. „Wir pas-
sen die Regelungen an die neue Corona-Verordnung des 
Landes an, erleichtern aber auch die Regelungen für die 
Sportausübung und den Musikunterricht“, sagt Kultus- und 
Sportministerin Theresa Schopper. Sie ergänzt: „So ist bei 
Sportveranstaltungen zum Beispiel auch das 2G-Optionsmo-
dell möglich. Damit entfallen dann die Zuschauerobergrenzen 
bei Sportveranstaltungen.“

2G-Optionsmodell
Betreiber und Veranstalter können bei Sportveranstaltungen 
künftig ein 2G-Optionsmodell wählen. In diesem Fall ist 
ausschließlich immunisierten, das heißt geimpften oder ge-
nesenen Personen der Zutritt gestattet. Die Veranstalter bzw. 
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Betreiber sind dann dazu verpflichtet, die Nachweise zu 
überprüfen und müssen auch deutlich machen, dass das 
2G-Optionsmodell bei einer Veranstaltung zur Anwendung 
kommt. Beim 2G-Optionsmodell gilt: Schülerinnen und Schü-
lern, die in der Schule regelmäßig getestet werden, ist der 
Zutritt und die Teilnahme stets gestattet, sofern sie keine 
Symptome haben. Ebenso stets Zutritt haben asymptomati-
sche Kinder, die das sechste Lebensjahr noch nicht vollen-
det haben oder noch nicht eingeschult sind. Jugendliche bis 
einschließlich 17 Jahre, die nicht mehr zur Schule gehen, 
müssen einen negativen Antigentest vorlegen. Das Options-
modell hat weitere Auswirkungen für die Besucherinnen und 
Besucher sowie die Teilnehmenden. In der Basisstufe entfällt 
für sie die Maskenpflicht. Für Beschäftigte und Mitarbei-
terinnen sowie Mitarbeiter gilt die Maskenpflicht allerdings 
weiterhin. Das 2G-Optionsmodell bringt es außerdem mit 
sich, dass es in allen Stufen keine Personenobergrenze oder 
Kapazitätsbeschränkung für Veranstaltungen gibt. Wird das 
2G-Optionsmodell nicht genutzt, gilt weiterhin, dass Veran-
staltungen mit bis zu 25.000 Zuschauerinnen und Zuschau-
ern zulässig sind. Hier gilt wiederum, dass Veranstaltungen 
bis einschließlich 5.000 Zuschauerinnen und Zuschauern zu 
100 % der Kapazität des Veranstaltungsortes sowie für den 
die Zahl von 5.000 Zuschauerinnen und Zuschauern über-
schreitenden Teil zu höchstens 50 % der weiteren Kapazität 
erlaubt sind.

Sportausübung in der Alarmstufe
Tritt die Alarmstufe ein, war bisher geregelt, dass nicht-
immunisierte Personen keinen Zutritt zu Sportanlagen und 
Sportstätten haben. Zukünftig können sie Sportanlagen und 
Sportstätten im Freien nach Vorlage eines PCR-Testnachwei-
ses betreten. Bei Jugendlichen bis einschließlich 17 Jahre, 
die nicht mehr zur Schule gehen, ist ein negativer Anti-
gentest ausreichend. Für Schülerinnen und Schüler, die an 
den regelmäßigen Tests in den Schulen teilnehmen und für 
asymptomatische Kinder unter sechs Jahren oder die noch 
nicht eingeschult sind, ist der Zutritt immer gestattet. Da-
rüber hinaus regelt die Verordnung einen weiteren für die 
Praxis wichtigen Punkt neu: Für die Einzelnutzung von Ge-
meinschaftseinrichtungen wie Umkleiden, Duschen oder Auf-
enthaltsräumen durch konkrete Personen wie beispielswei-
se Schieds- und Wettkampfrichterinnen und -richter sowie 
Trainerinnen und Trainer bei der Sportausübung im Freien 
gibt es eine Anpassung. Eine Einzelnutzung ist nun auch 
dann gestattet, wenn diese nicht-immunisiert sind, allerdings 
sind die Räume für diese Personen zur Einzelnutzung zu 
reservieren.

Musik- und Kunstschulen: 
Maskenpflicht entfällt während des Unterrichts
Auch die Corona-Verordnung Musik-, Kunst- und Jugend-
kunstschulen wurde am 15. Oktober notverkündet. Neu ist, 
dass die Maskenpflicht während des Unterrichts an Musik-, 
Kunst- und Jugendkunstschulen in der Basisstufe in ge-
schlossenen Räumen entfällt, sofern alle Personen immu-
nisiert sind. Dies gilt auch für Schülerinnen und Schüler, 
die keine Symptome haben, wenn sie an den regelmäßigen 
Schultestungen teilnehmen. Die Regelung gilt ebenfalls für 
asymptomatische Kinder unter sechs Jahren oder die noch 
nicht eingeschult sind. Sollte lediglich die Lehrkraft bezie-
hungsweise die unterrichtende Person nicht immunisiert sein, 
dann gilt die Maskenpflicht nur für sie.
Beim Unterricht in Gesang und an Blasinstrumenten müssen 
alle Personen während der gesamten Unterrichtszeit einen 
Zwei-Meter-Mindestabstand in alle Richtungen einhalten und 
dürfen nicht im direkten Luftstrom einer anderen Person ste-
hen. Diese Abstandspflicht entfällt in der Basisstufe, wenn 
alle Teilnehmenden immunisiert oder die Schülerinnen und 
Schüler im engmaschigen Testnetz an den Schulen sind. 
„Wir empfehlen allerdings, dennoch möglichst große Abstän-
de einzuhalten, um das Infektionsrisiko möglichst gering zu 
halten“, sagt Kultusministerin Schopper.

Verkehrsverbund naldo
Jetzt ins naldo-Abo einsteigen
und einen Freimonat erhalten!
Wer im November oder Dezember in ein naldo-Abo einsteigt, 
bekommt einen Monat geschenkt. Der Einstieg ins Abo ist 
immer zum Monatsersten möglich, der Monat Dezember 
wird dann automatisch nicht berechnet. Mit der landesweiten 
Werbeaktion „bwWillkommensBonus“ wollen die Verkehrs-
verbünde in Baden-Württemberg Fahrgäste zum (Wieder-)
Einstieg in das Abonnement gewinnen.
Weitere Informationen finden sich auf www.naldo.de/willkom-
mensbonus und erteilt die naldo-Hotline 07471 93019696.

Landratsamt Tübingen

Jugendguides aktiv: Auf den Spuren der Stolpersteine 
Stadtgang in Tübingen am Sonntag, 31. Oktober 2021,  
um 16.00 Uhr 
In Tübingen erschließen seit 2018 Stolpersteine Orte von 
Verfolgten und Opfern des Nationalsozialismus in der Tü-
binger Innenstadt. Die meisten Stolpersteine erinnern an 
Menschen, die die Nationalsozialisten als jüdisch ausgrenz-
ten und verfolgten. Die vom Landkreis und KulturGUT e.V. 
qualifizierten Jugendguides haben sich mit Schicksalen hie-
siger Juden und den Strukturen der Verfolgung und des 
Massenmords auseinandergesetzt. Im Rahmen eines öffent-
lichen einstündigen Stadtgangs am Sonntag, 31. Oktober 
2021, um 16.00 Uhr in der Tübinger Innenstadt berichten 
sie zu verschiedenen Stolpersteinen. Dazu stellen sie histo-
rische Quellen vor. Zudem erzählen die Jugendguides über 
ihre persönliche Motivation, sich mit dem Erinnern an NS-
Verbrechen auseinanderzusetzen. Treffpunkt ist vor der Alten 
Aula (Münzgasse 30, 72070 Tübingen).
Die Veranstaltung ist kostenfrei; eine formlose Anmeldung 
per E-Mail an jugendguide@kreis-tuebingen.de mit Name, 
Telefon oder E-Mail-Adresse der teilnehmenden Personen bis 
Freitag, 29. Oktober 2021, (12.00 Uhr) ist erforderlich. Sollten 
sich entsprechend der Entwicklung der aktuellen Situation 
Änderungen ergeben, werden diese kurzfristig über www.
tüerinnern.de bekannt gegeben.
Beim Stadtgang sind die allgemeinen Abstandsregeln ein-
zuhalten. Da die Veranstaltung im Freien stattfindet, ist mo-
mentan kein 3G-Nachweis erforderlich.
Dieser und weitere Stadtgänge zu anderen Themen können 
auch für Gruppen gebucht werden unter www.jugendguides.
de. Dort findet man auch weitere Informationen zu den Ju-
gendguides.
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinden
Hirrlingen (H), Dettingen (D),
Frommenhausen (F), Hemmendorf (He)
und Schwalldorf (S)

Impuls zum Weltmissionssonntag am 24. Oktober 2021

Drei Hände mit unterschiedlicher Hautfarbe begegnen sich. 
Diese drei Hände stehen stellvertretend für die Menschen, 
die im diesjährigen Beispielsland von „missio“, im Senegal, 
leben und sich unterstützend für die Bevölkerung einsetzen.
Diese drei Hände sind offen füreinander und bereit, gemein-
sam mit ihren Möglichkeiten Gutes zu bewirken. Nach den 
zusätzlichen Herausforderungen durch die Coronapandemie 
stehen in diesem Jahr wieder Förderprogramme an, die vor 
allem die Ausbildung junger Frauen aus prekären Situationen 
unterstützen möchten.
Auch wird im überwiegend muslimisch geprägten Senegal an 
einem friedlichen und versöhnten Miteinander mit der christ-
lichen Bevölkerung gearbeitet. Ein intensiver interreligiöser 
Dialog auf unterschiedlichen Ebenen ist entstanden und soll 
weiter vertieft werden.
Das Leitwort des Weltmissionssonntag 2021 „Lasst uns nicht 
müde werden, das Gute zu tun“, aus Paulus‘ Brief an die 
Galater, kann uns aufrütteln, nicht nur im persönlichen Um-
feld mitanzupacken und Hilfe anzubieten, sondern den Blick 
zu weiten. Eine dieser drei Hände ist meine Hand. Was 
kann ich Gutes tun – hier wie dort. Wo wird meine Hand 
gebraucht?

Wer die Förderprogramme von „missio“ mit einer Spende 
unterstützen möchte, kann dies im Rahmen der Gottes-
dienstkollekte am 24. Oktober 2021 tun oder durch Über-
weisung an:
missio München
IBAN: DE96 7509 0300 0800 0800 04
BIC: GENODEF1M05 LIGA Bank

Herzliches Vergelt’s Gott
Martina Dietrich, Gemeindereferentin

Öffentliche Gottesdienste in der SE

Freitag, 22. Oktober
18.00 Uhr (He) Rosenkranz
18.20 Uhr (H) Rosenkranz
19.00 Uhr (H) Eucharistiefeier

Sonntag, 24. Oktober - Weltmissionssonntag
LI: Jer 31,7-9; LII: Hebr 5,1-6; Ev: Mk 10,46-52
 9.00 Uhr (H,He) Eucharistiefeier
10.10 Uhr (S) Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10.15 Uhr (F,D) Eucharistiefeier
11.30 Uhr (H) Taufe von Hannes Gerhard Frick
18.30 Uhr (H) Rosenkranz
Missio-Kollekte

Montag, 25. Oktober
19.00 Uhr (D) Eucharistiefeier
19.00 Uhr (H) Rosenkranz

Dienstag, 26. Oktober
19.00 Uhr (He) Eucharistiefeier
19.00 Uhr (H) Rosenkranz
20.00 Uhr (H) KGR-Sitzung im GZ

Mittwoch, 27. Oktober
 7.00 Uhr (H) stille Anbetung
 8.00 Uhr (H) Eucharistiefeier
19.00 Uhr (H) Rosenkranz

Donnerstag, 28. Oktober
Fest der Apostel Simon und Judas
 7.30 Uhr (D) Eucharistiefeier
18.25 Uhr (S) Rosenkranz
19.00 Uhr (S) Eucharistiefeier
19.00 Uhr (H) Rosenkranz

Freitag, 29. Oktober
18.00 Uhr (He) Rosenkranz
18.20 Uhr (H) Rosenkranz
19.00 Uhr (H) Eucharistiefeier
Requiem für Maria-Luise Waller

Samstag, 30. Oktober
19.00 Uhr (D) Eucharistiefeier

Sonntag, 31. Oktober – 31. Sonntag im Jahreskreis
LI: Dtn 6,2-6; LII: Hebr 7,23-28; Ev: Mk 12,28b-34
 9.00 Uhr (D) ev. Gottesdienst
 9.00 Uhr (H) Eucharistiefeier
10.15 Uhr (S,He) Eucharistiefeier
18.30 Uhr (H) Rosenkranz

Informationen zu den Gottesdiensten:
Es gelten weiterhin folgende Maßnahmen:
-  Das Tragen einer medizinischen Maske (Einwegmaske) 
oder auch Masken der Standards KN95/N95 oder eine 
FFP2 ist Pflicht, auch für Kinder ab 6 Jahren.

-  Das Singen mit Maske ist wieder eingeschränkt möglich. 
Bitte bringen Sie Ihr eigenes Gotteslob mit.

-  Bitte vermeiden Sie nach den Gottesdiensten Ansammlun-
gen/Gruppenbildungen auf dem Kirchplatz.

Für Ihr Verständnis bedanken wir uns!
Ihre Kirchengemeinde

Weitere Mitteilungen

Rückblick auf Wort-Gottes-Feier
Neue Wege - miteinander gehen
Unter diesem Thema feierte die Seelsorgeeinheit am vergan-
genen Samstag einen Wortgottesdienst in der Schwalldorfer 
Kirche. Allerdings fanden an diesem Tag nur eine überschau-
bare Zahl an Gläubigen den Weg in die Kirche. Zentrales 
Thema war die Frage, wohin der Weg der Kirche führt. Was 
sind die Aufgaben unserer Kirche vor Ort? Wer kümmert 
sich um die Schwachen in unseren Gemeinden? Was sind 
die Aufgaben der Pastoral? Wie können die Außenstehen-
den und die der Kirche Entfremdeten erreicht werden? Wie 
können die spirituellen Bedürfnisse der Menschen befriedigt 
werden? Diese und andere Fragen wurden dabei gestellt. 
Die Suche nach Anworten erscheint nicht einfach. An den 
Emmausgang der Jünger wurde erinnert. Diesen Jüngern 
brannte das Herz. Ein wenig "brennendes Herz" täte al-
len Gläubigen gut. Die Jugendband erfreute das Publikum 
mit gelungenen Vorträgen. Dafür ein herzliches Dankeschön. 
Fortsetzung dieser Gottesdienstreihe folgt.

Einladung zur öffentlichen Sitzung
des Kirchengemeinderates St. Martinus Hirrlingen 
am Dienstag, 26. Oktober 2021 
20.00 Uhr im Gemeindezentrum
Aufgrund der momentanen Lage ist eine Teilnahme unter 
der 3G-Regel und Mundschutz möglich. Die Einladung mit 
den Tagesordnungspunkten ist im Schaukasten ausgehängt.

Pfr. Remigius Orjiukwu
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Telefon
Pfarrer Dr. Remigius Orjiukwu: 07478 913054 
Handy: 0152 12907075
Pfarrer Dr. Andrej Krekshin: 07472 951840
Pfarrbüro Hirrlingen Brigitte Deibler: 07478 1235
Gemeindereferentin Martina Dietrich: 07478 2621010
Diakon i. Z. Godehard König: privat 07478 8225

Öffnungszeiten des Pfarrbüros Hirrlingen
Montag von 17.00 bis 18.30 Uhr 
Dienstag bis Donnerstag von 8.00 bis 11.00 Uhr
Tel. 07478 1235, Fax 07478 913053
E-Mail: StMartinus.Hirrlingen@drs.de
Homepage: https://se-eichenberg.drs.de

Evang. Kirchengemeinde
Bodelshausen - Hemmendorf - Hirrlingen
Pfarramt: Kirchstraße 24, 72411 Bodelshausen
Sekretariat Anja Alex: Di., 8.00 - 12.30 Uhr
Do., 14.00 - 18.00 Uhr
Pfarrer Jürgen Ebert, Tel. 07471 71982
Pfarrerin Charlotte Sander, Tel. 07471 9845729
www.kirche-bodelshausen.de

Sonntag, 24. Oktober – 21. Sonntag nach Trinitatis

Wochenspruch: 
Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde 
das Böse mit Gutem. Röm 12,21

Liebe Mitmenschen,
manchmal muss man dicke Bretter bohren. So sagt man bei 
uns, wenn eine Aufgabe langwierig und mühsam ist. Lang-
wierig und mühsam ist es auch, das eigene Temperament im 
Zaum zu halten. „Sich nichts gefallen lassen, sich wehren, 
zurückschlagen“, so lauten häufig die Handlungsanweisungen, 
oft schon an Kinder. Tough sollen wir sein, selbstbewusst und 
ein „Standing“ haben. Es ist eine Gratwanderung, meine ich, 
zwischen Selbstbewusstsein und Zurückschlagen. Wer wirk-
lich selbstbewusst ist, der kann auch Angriffe auf seine Per-
son freundlich, aber bestimmt zurückweisen. Der hat es nicht 
nötig, zurückzubrüllen, wenn er angeherrscht wird. Ja, der 
kann mit „entwaffnender“ Freundlichkeit reagieren. Jesus hat 
einmal gesagt: „Ich sage euch, dass ihr nicht widerstreben 
sollt dem Bösen, sondern: Wenn dich jemand auf deine rech-
te Backe schlägt, dem biete die andere auch dar.“ (Mt 5,39)
Schwierig wird das ohne Zweifel in unserer vernetzten, di-
gitalen Welt. Aufregung, Empörung, Shitstorm - böse Worte 
sind schnell geschrieben. Ohne nachzudenken blasen wir 
unsere Worte in die digitale Welt. Halt – möchte ich da 
rufen, tief durchatmen, einmal drüber schlafen, bevor ich 
meiner Empörung Luft mache. Für die Angefeindeten bleibt 
sonst nur die Konsequenz, sich aus der Debatte heraus-
zunehmen und zu schweigen. Freundlichkeit gegen Hate 
Speech, Verständnis gegen Engstirnigkeit, Offenheit gegen 
geballte Fäuste. So würde das wohl Paulus sehen. Im gro-
ßen Bereich haben uns das charismatische Menschen wie 
Mahatma Ghandi und Martin Luther King vorgemacht. Be-
sonders bewegend ist der offene Brief von Antoine Leiris, 
einem Pariser Journalisten, dessen Frau 2015 beim Anschlag 
auf das Konzerthaus Bataclan getötet wurde: "Ihr bekommt 
meinen Hass nicht. Nein, ich werde euch nicht das Ge-
schenk machen, euch zu hassen. Auch wenn ihr euch sehr 
darum bemüht habt; auf den Hass mit Wut zu antworten, 
würde bedeuten, derselben Ignoranz nachzugeben, die euch 
zu dem gemacht hat, was ihr seid.“
„Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde 
das Böse mit Gutem.“
In einem Lied aus unserem Gesangbuch (EG 638) heißt es: 
Wo ein Mensch den andern sieht, nicht nur sich und sei-
ne Welt, fällt ein Tropfen von dem Regen, der aus Wüsten 
Gärten macht.
Sie finden die Melodie auf unserer Homepage.

Ihre Pfarrerin Charlotte Sander

 
 Foto: Jürgen Ebert

Herzliche Einladung zum Gottesdienst
am Sonntag, 24. Oktober, um 10.00 Uhr in der Dionysiuskirche  
mit Pfarrerin Charlotte Sander.
Die Kollekte ist für die eigene Kirchengemeinde.

Bitte beachten:
Die derzeit gültige Corona-Verordnung hat für Gottesdienste 
im Inneren verbindlich einen medizinischen Gesichtsschutz 
vorgeschrieben. Die Dionysiuskirche ist jeden Tag von früh-
morgens an zur Meditation und zum Gebet geöffnet.
Sie können gerne ein Hoffnungslicht in unserer Kerzenschale 
anzünden. Vielen Dank für alle Mithilfe im Gebet und im 
Füreinander-da-Sein und bleiben Sie gesund und behütet!  
Bitte schauen Sie auch auf unsere Homepage:
www.kirche-bodelshausen.de

Veranstaltungen im evangelischen Gemeindehaus
Bodelshausen, Lindenstr. 17:

Sonntag, 24. Oktober
11.00 Uhr Württ. Christusbund: Gemeinschaftsstunde

Dienstag, 26. Oktober
14.00 Uhr Sturzprophylaxe 

Mittwoch, 27. Oktober
9.30 Uhr "Bewegt in den Tag" (mit Petra Podes)
17.00 Uhr Konfi
20.00 Uhr Probe ökumenischer Singkreis

Donnerstag, 28. Oktober
15.00 Uhr Wir lesen gemeinsam die Bibel (mit Emil und 
Brigitte Haag)

Herzliche Einladung zum Seminar  
„Wir lesen gemeinsam die Bibel“
Treffpunkt ist jeden Donnerstag von 15.00 bis 16.30 Uhr im 
ev. Gemeindehaus.
Zurzeit lesen wir das Lukas-Evangelium. Es wird kein be-
sonderes Vorwissen vorausgesetzt. Bitte bringen Sie zu den 
einzelnen Leseterminen Ihre Bibel mit. Die einzelnen Termine 
entnehmen Sie bitte dem orangefarbigen Flyer, der in der 
Kirche und im Gemeindehaus aufliegt. Es gelten die Corona-
Schutzmaßnahmen (3G, Gesichts-und-Nasenschutz, Abstand 
halten). Die Leitung haben Emil und Brigitte Haag, Tel. 
72556 oder E-Mail: ehaag@t-online.de.

Ökumenischer Eine-Welt-Laden
im evangelischen Gemeindehaus
Lindenstraße 17, Bodelshausen

Öffnungszeiten: 
Mittwoch  9.30 - 11.30 Uhr
Freitag 16.30 - 18.30 Uhr
(Kein Verkauf in den Schulferien!)

Herzliche Einladung zum Reformationsvortrag
am Sonntag, 31. Oktober 2021, 19.30 Uhr 
in der Dionysiuskirche in Bodelshausen
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Referent ist Pfr. Dr. Friedemann Fritsch, Hirrlingen.
Thema: „Krise und Erneuerung – Warum unsere Kirche trotz 
allem eine Zukunft hat“

Pfarrer Dr. Friedemann Fritsch wohnt in Hirrlingen 
und ist Studienleiter am Albrecht-Bengel-Haus in 
Tübingen, geboren 1962 in Heidelberg, Theologie-
studium in Heidelberg und Tübingen. Nach dem 
2. Examen Promotion. Pfarrer in Stellenteilung mit 

seiner Frau in der Pfälzischen Landeskirche. 2005 Pfarrstelle 
der Lorenzgemeinde in St. Georgen im Schwarzwald. Seit 
2018 Studienleiter für Praktische Theologie im Albrecht-Ben-
gel-Haus in Tübingen.
Es wird um ein Opfer für das Albrecht-Bengel-Haus, Tübin-
gen, gebeten.

Vereinsnachrichten

Schützenverein 1909
Hirrlingen e.V.

Arbeitseinsatz
Am Freitag, 22.10.2021, findet ab 14.00 Uhr ein Arbeitsein-
satz als Vorbereitung für das Dorffest 2022 statt. Wir treffen 
uns am Schützenhaus, um dann gemeinsam Obst zum Mos-
ten zu sammeln. Wir bitten um rege Beteiligung.

Tobias Litte, Schriftführer

Sportverein 1930
Hirrlingen e.V.

Abt. Fußball

FV Bad Urach - SV Hirrlingen  1:2
Vergangenen Freitag war man nach getauschtem Heimrecht 

in Bad Urach zu Gast. Man konnte durch einen Elfmeter in 
der 9. Minute früh in Führung gehen, welchen Jonas Wiest 
souverän verwandelte. Danach kamen jedoch die Gegner 
immer besser ins Spiel und erspielten sich einige Chancen. 
Kurz nach Beginn der zweiten Halbzeit musste man dann 
aber den 1:1-Ausgleichstreffer hinnehmen. Die spielerisch 
starken Uracher machten es unseren Jungs schwer und es 
war ein Spiel auf Augenhöhe beider Mannschaften. Beide 
ließen auch gute Torchancen aus, um in Führung zu gehen. 
In der 75. Minute war es dann wiederum Jonas Wiest, der 
mit einem traumhaften Freistoßtreffer die 2:1-Führung erziel-
te. Man schaffte es durch eine kämpferische Abwehrleistung 
der gesamten Mannschaft, die drei Punkte mit nach Hause 
zu nehmen und den zweiten Tabellenplatz zu verteidigen.
Weiter geht‘s am kommenden Sonntag mit dem Derby bei 
Verfolger TSV Ofterdingen. Spielbeginn zum Klassiker ist um 
15.00 Uhr in Ofterdingen.

SGM Hirrlingen II/Hemmend. - SGM Altingen/Entringen 1:6
Am Kirbe-Samstag trat unsere SGM auf heimischem Grün 
gegen den Aufstiegsaspiranten aus Ammerbuch an. Bereits 
nach einer Viertelstunde geriet unsere SGM durch einen 
Foulelfmeter ins Hintertreffen. In der Folge fanden unsere 
Männer besser in die Partie und erspielten sich in Person 
von Manu Frick und Lukas Selesch zwei sehr gute Torchan-
cen, die leider nicht zum Torerfolg führen sollten. Nach 35 
Minuten erzielten die Gäste aus einer eigentlich ungefährlich 
Situation den 0:2-Führungstreffer. Durch einen Treffer von 
Hannes Klocker konnte der Anschluss kurzzeitig wieder her-
gestellt werden, bevor die SGM Altingen/Entringen noch vor 
der Halbzeit auf 1:3 stellte. 
Im zweiten Durchgang konnte unsere SGM nichts mehr ent-
gegensetzen, sodass die Gäste weitere drei Treffer markieren 
konnten. Das 1:6 ist nun die zweite herbe und deutliche 
Niederlage in Folge. In der kommenden Woche wartet mit 
dem Tabellenführer aus Dußlingen eine schwere Aufgabe auf 
unsere SGM. Anpfiff ist um 15.00 Uhr in Dußlingen. 

Abt. Jugendfußball

F-Jugend
Am 2.10.2021 war der 2. Spieltag in Dettingen. Beide Mann-
schaften waren mit Begeisterung dabei und spielten stellen-
weise tollen Fußball.
HSV 1 – SV Oberndorf  3:3
HSV 1 – SV Neustetten  10:0
HSV 1 – SGM Entringen/Altingen  7:4
HSV 1 – SV Weiler  3:0
HSV 2 – SV Oberndorf 2  2:2
HSV 2 – SGM Entringen/Altingen 2  3:2
HSV 2 – SV Neustetten  4:2
HSV 2 – SV Weiler 3  4:0
Dabei waren: Ole Bucherer (Tor), Leo Geiger (7 Tore), Felix 
Bisinger (2), Tom Saile (6), Henri Daub (3), Lu Walter (2), 
Jonas Saile (3), Millow Wenzel (1), Raphael Monnier (2), Elias 
Barwig (3), Jule Augsburger (1), Bernard Bajkai (7), Lukas 
Rose, Alperen Firat und Henri Waller.

E-Jugend
Am vergangenen Samstag zeigte unsere E1 im Derby gegen 
den TSV Dettingen I eine recht durchwachsene Leistung und 
ließ dadurch einen möglichen Sieg leider liegen.
Stellungsfehler und zu wenig Gegenwehr in den Zweikämp-
fen führten zu den Gegentoren, außerdem verschenkte man 
durch zu eigensinnige Spielweise in der Offensive weitere 
gute Torchancen.
Positiv war nach dem zwischenzeitlichen 1:3 kurz nach 
der Halbzeit aber die Moral aller Spieler und Spielerinnen, 
welche nie aufgaben und sich so am Ende zumindest das 
3:3-Unentschieden redlich verdienten.
Es spielten: Simon Lohmüller, Kaspar Kuhn, Elias Beiter, 
Thea Diehl, Rafael Thomma, Felix Gengler (1), Lui Bucherer 
(2), Paul Birkle, Lorenzo Grado, Ermioni Ioakeimidou.

D-Jugend
Mit der SGM TSV Altingen/Entringen I erwartete am 4. 
Spieltag in der Quali-Kreisstaffel 6 der bisherige Tabellen-
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zweite unsere ersatzgeschwächte Spielgemeinschaft. Trotz 
des Verzichts auf einige Stammspieler bestritt unsere Mann-
schaft das Spiel durchaus auf Augenhöhe mit dem Gegner. 
Lediglich im Angriff konnte sie zumindest in der ersten 
Hälfte nicht den erforderlichen Druck auf das gegnerische 
Tor ausüben. Der SGM aus Altingen/Entringen gelangen zwei 
glückliche Treffer zum 2:0-Pausenstand. In der zweiten Spiel-
hälfte wurde von uns mehr nach vorne gespielt und mit 
etwas Glück hätte zumindest ein Tor oder gar der Ausgleich 
gelingen können. Einen weiteren Gegentreffer hat unsere 
Abwehr nach der Pause nicht mehr zugelassen, so dass das 
Spiel letztlich mit 2:0 verloren wurde.
Mit Abschluss dieses 4. Spieltags hatten wir jetzt alle Mann-
schaften der heutigen Tabellenplätze 1 bis 4 als Gegner. In 
der nächsten Woche erwarten wir mit dem TSV Lustnau II 
unseren bisher punktgleichen Tabellennachbarn. Mit einem 
vollzähligen Kader und der in den letzten Spielen gezeigten 
Einsatzbereitschaft und Einstellung sollte es gelingen, den 
TSV Lustnau in der Tabelle hinter sich zu lassen.
Es spielten: Elias Lohmüller, Felix Straub, Ian Waller, Jona-
than Narr (T), Lilo Gengler, Lisa Butt, Maja Ulbricht, Marco 
Grammer, Matteo Ulmer, Max Bisinger, Pascal Schäfer, Ro-
bin Hartmann und Simon Schweinbenz.

Ergebnisse Jugend

A-Jugend
Samstag, 16.10.2021
SGM TGV Entringen/Altingen - 
SGM SV Hirrlingen/Eichenberg  1:3

B-Jugend
Sonntag, 17.10.2021
TSV Dettingen/Erms - SGM SpVgg BFSO/Eichenberg  3:1

C-Jugend
Samstag, 16.10.2021
SGM SV Weiler/Eichenberg 1 - 
SGM Mittelstadt/Bempflingen  2:1
SGM TGV Entringen/Altingen - 
SGM SV Weiler/Eichenberg 2  7:0

D-Jugend
Samstag, 16.10.2021
SGM TSV Dettingen/Eichenberg 1 - 
SGM Spvgg Mössingen/Belsen 1  1:0
SGM TGV Entringen/Altingen 1 - 
SGM TSV Dettingen/Eichenberg 2  2:0
SGM TSV Dettingen/Eichenberg 3 - 
SGM SV Neustetten/Seebronn 2  0:4

E-Jugend
Samstag, 16.10.2021
SV Hirrlingen 1 - TSV Dettingen/Rottenburg  3:3
SV Hirrlingen 2 - Spielfrei

Vorschau Jugend

A-Jugend
Samstag, 23.10., 15.30 Uhr
SGM SV Hirrlingen/Eichenberg - TV Derendingen
Spielort Hirrlingen

B-Jugend
Sonntag, 24.10., 10.30 Uhr
TuS Metzingen - SGM SpVgg BFSO/Eichenberg

C-Jugend
Samstag, 23.10., 14.00 Uhr
VfL Dettenhausen - SGM SV Weiler/Eichenberg 1
Samstag, 23.10., 14.00 Uhr
SGM SV Weiler/Eichenberg 2 - SGM SV Pfrondorf/Lustnau 2
Spielort Dettingen

D-Jugend
Samstag, 23.10., 10.30 Uhr
SGM SV Bühl/Kiebingen 1 - SGM TSV Detting./Eichenberg 1
Samstag, 23.10.,10.30 Uhr
SGM TSV Dettingen/Eichenberg 2 - TSV Lustnau 2
Spielort Hirrlingen

Samstag 23.10., 10.30 Uhr
SGM TSV Dettingen/Eichenberg 3 - TSV Ofterdingen
Spielort Dettingen

E-Jugend
Samstag, 23.10., 9.30 Uhr
SGM SV Wendelsheim 1 - SV Hirrlingen 1
Samstag, 23.10., 10.45 Uhr
SGM SV Poltringen/ASV Pfäffingen 2 - SV Hirrlingen 2

Sozialverband
Ortsverband
Hirrlingen-Frommenhausen

Gelungene inklusive VdK-Sportfreizeit in Baden-Baden
Neue Wege beschritt der Sozialverband VdK Baden-Würt-
temberg im Spätsommer. Mit 20 Teilnehmern - und in Zu-
sammenarbeit mit der Gemeinnützigen Gesellschaft zur För-
derung des inklusiven Sports (GGFiS mbH) - führte man in 
der Sportschule Steinbach in Baden-Baden eine inklusive 
und zugleich coronakonforme Sportfreizeit durch. Danach 
freute sich der VdK-Landesobmann für die jüngere Generati-
on, Sven Schipper, über das gute Feedback der Mitwirken-
den und zog eine positive Bilanz: „Eine rundum gelungene 
Veranstaltung.“ Die erste VdK-Sportfreizeit des Landesver-
bands unter dem Motto „Sport - Spaß - Freunde mit und 
ohne Behinderung“ hatte behinderte und nichtbehinderte 
Mädchen und Jungen, Frauen und Männer im Alter von 8 
bis 26 Jahren zusammengebracht. Beim gemeinsamen lan-
gen Wochenende wurden viele Geschicklichkeits-, Balance-, 
Kraft- und Geduldsübungen sowie jede Menge Ballspiele 
angeboten. Schipper, der im Oktober 2021 sein erstes Amts-
jahr als VdK-Landesobmann vollendet, will sich auch in 2022 
für eine Folgeveranstaltung einsetzen.

Sonstiges

Sängerbund Rangendingen 1843 e.V.
Probenzeit ausgeweitet:

SchülerChor 
mittwochs ab 17.45 bis 18.45 Uhr

JungerChor 
mittwochs ab 19.00 bis 20.00 Uhr

GemischterChor 
mittwochs ab 20.15 bis  21.15 Uhr
Probenraum: Gemeindehaus Rangendingen (UG)
Die Einhaltung der 3G-Vorschriften ist immer noch einzu-
halten - dafür konnten wir über die Neuabstimmung mit der 
Gemeinde die Probenzeit durch Anpassung des Hygiene-
konzeptes etwas ausweiten. Somit: Interessanter Zeitpunkt für 
einen Neueinstieg - also: runter vom Sofa, rein in die Probe!

Sängerbund 2030 - Aktionstag Zukunft
Unser Aktionsveranstaltung hinsichtlich Zukunftsplanungen 
im Verein halten wir am 24.10.2021 ab.
Treffpunkt: Gemeindehaus (UG) um 14.00 Uhr
Wir werden uns in zwei Gruppen aufteilen und zu ver-
schiedenen Themen wie Werbung/Nachwuchs/Jugendarbeit 
- Ausrichtungen der Chöre - Finanzen/Festivitäten - neue 
Chorangebote/bewährte Chorangebote uns austauschen. Wir 
werden zwei Blöcke mit ca. 1,5 Stunden anvisieren und am 
Ende nochmals zusammenfassen - voraussichtliches Ende 
ca. 18.00 Uhr.

Ehrungskonzert
Allen aktiven und fördernden Mitgliedern, denen wir in 2020 
und 2021 bislang kein Ständchen gemäß unserer Satzung 
singen konnten, möchten wir die Ehre am 27.11.2021 in 
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der Festhalle erbringen. Neben den Ständchen sollen aber 
auch die vereinsinternen Ehrungen sowie auch die Ehrungen 
für langjähriges aktives Singen ausgesprochen werden. In 
den nächsten Wochen werden hierzu die entsprechenden 
Einladungsschreiben inkl. Rückleitungsmeldung rausgehen. 
Beginn ist um 20.00 Uhr in der Festhalle in Rangendingen. 
Aufgrund der Hygienevorschriften gilt 3G-Pflicht - insgesamt 
können max. 10 Personen zusätzlich mit der zu ehrenden 
Person angemeldet werden.

Ferner stehen folgende Termine an:

14.11.2021
Volkstrauertag - Singen am Kriederdenkmal

27.11.2021
Ehrungskonzert

26.12.2021
Weihnachtskonzert in der Festhalle

Ausblick 2022:

19.3.2022
Chorverbandsversammlung in der Festhalle

Schwäbisches Streuobstparadies e.V.
Herbstlicher Genuss fördert Gesundheit
Alte Streuobst-Apfelsorten eignen sich auch für Allergiker
Die Apfelernte ist in vollem Gange. Ab Mitte Oktober werden 
herbstliche Streuobstäpfel in den Obst-regalen der teilneh-
menden Märkte angeboten. Sorten wie der Roter Boskoop, 
Kardinal Bea oder die aromatischen Gewürzluike sind als 
Tafel- oder Backapfel geeignet und bringen den Geschmack 
des Herbstes ins Haus.
Der Genuss ist auch für Allergiker möglich. Während diese 
auf Neuzüchtungen reagieren, können sie traditionelle Apfel-
sorten häufig problemlos verzehren. Der Grund hierfür liegt 
im Polyphenolgehalt. Alte Apfelsorten besitzen im Vergleich 
zu vielen Neuzüchtungen deutlich höhere Polyphenolgehalte. 
Somit ist zum Beispiel der Rote Boskoop oder die Gewürz-
luike für Allergiker optimal zum Genuss geeignet.
Auch für alle Nicht-Allergiker ist der Genuss von Herbstäp-
feln zu empfehlen. Neben vielen Vitaminen enthalten Äpfel 
Kalium, Kalzium und Eisen. Der hohe Polyphenolgehalt in 
den alten Sorten schützt unsere Zellen vor freien Radikalen 
hat somit eine antioxidative Wirkung. Außerdem hemmen sie 
Entzündungsreaktionen, wirken positiv auf den Blutdruck und 
mindern das Risiko, an Demenz zu erkranken.
In dem englischen Sprichwort „An apple a day keeps the 
doctor away” scheint also viel Wahrheit zu liegen. 

In folgenden Märkten sind die alten Sorten erhältlich:

Landkreis Zollernalbkreis
- Edeka Kuhn in Balingen-Frommern und 

Balingen-Heselwangen
- Edeka Koch in Balingen, Bisingen, Rosenfeld und 

Meßstetten
- Edeka aktiv Markt Koch in Schömberg

Landkreis Reutlingen
- Edeka Möck in Reutlingen-Betzenried, 

Reutlingen-Hohbuch
- Rewe Eßingen in Pfullingen

Landkreis Böblingen
- V3Z GmbH Rewe Frischemarkt in Sindelfingen
- Edeka Hacker in Altdorf, Waldenbuch, 

Weil im Schönbuch und Grafenau

Landkreis Göppingen
- Edeka Gebauer in Geislingen und Göppingen (Dieselstraße)

Landkreis Tübingen
- Edeka Möck in Gomaringen

Landkreis Esslingen
- Edeka Gebauer Bonlanden in Filderstadt 

Landkreis Stuttgart
- Edeka Weckert in Stuttgart 

Der Verein Schwäbisches Streuobstparadies e.V.
Die Streuobstwiesen zwischen Alb und Neckar bilden mit 
rund 26.000 ha eine der größten zusammenhängenden 
Streuobstlandschaften Europas. Die 1,5 Millionen Obstbäume 
im Schwäbischen Streuobstparadies sind zu jeder Jahres-
zeit ein besonderer Genuss. Die jahrhundertealte Landschaft 
Streuobstwiese ist darüber hinaus ein besonderer Kultur-
schatz und verfügt über eine enorme Vielzahl an Brennereien 
und Mostereien, Lehrpfaden, Obstfesten, spannende Museen 
u.v.m. Darüber hinaus prägen Streuobstwiesen unsere Land-
schaft und sind Lebensraum für über 5.000 Tier- und Pflan-
zenarten und Naherholungsgebiet für Jung und Alt.  
Annähernd 300 Akteure aus den Landkreisen Böblingen, 
Göppingen, Esslingen, Reutlingen, Tübingen und Zollernalb-
kreis haben sich im Verein Schwäbisches Streuobstparadies 
e.V. zusammengeschlossen mit dem Ziel, diesen Schatz zu 
erhalten und zu vermarkten. Die Geschäftsstelle des Vereins 
befindet sich in Bad Urach.

Kontakt:
Schwäbisches Streuobstparadies e.V.
Bismarckstraße 21, 72574 Bad Urach
E-Mail: kontakt@streuobstparadies.de

Abwechslungsreiches Programm in der Obstwerkstatt
des Streuobst-Infozentrums Mössingen
Veranstaltungen Oktober bis Dezember ab sofort buchbar
Das Streuobst-Infozentrum des Vereins Schwäbisches Streu-
obstparadies e.V. in Mössingen lädt seit seiner Eröffnung im 
Jahr 2018 Groß und Klein zum spielerischen Lernen und 
Entdecken ein. Die Besucher können Spannendes und Wis-
senswertes rund ums Streuobst erfahren, sich als Singvogel 
ausprobieren, die Seele in der blühenden Wiese baumeln 
lassen, beim Obsternten schwitzen und ihre Fähigkeiten 
beim virtuellen Baumschnitt testen. 
Die dazugehörige Obstwerkstatt bietet seit 2019 ein umfang-
reiches und abwechslungsreiches Programm für Erwachsene 
und Kinder an. Jetzt ist das neue Programm für die Kurse 
von Oktober bis Dezember 2021 erschienen und kann ab 
sofort gebucht werden. Im November bietet die Obstwerk-
statt des Streuobst-Infozentrums Mössingen z.B. folgende 
spannende Veranstaltungen für Jung und Alt an:

Mittwoch, 3.11.2021: Schluss mit Plastik
Wir stellen Bienenwachstücher selbst her
Bienenwachstücher-Herstellung mit Daniela Häberle
von 10.00 bis 13.00 Uhr
Bienenwachstücher sind die nachhaltige Alternative zu 
Frischhalte- und Alufolie.
Kurs für Kinder von 8 bis 12 Jahren
Teilnahmegebühr: 18 € p.P. inkl. Materialkosten
Mitbringen: Schürze und gewaschenen Stoff
Anmeldeschluss: 1.11.2021
Anmeldung unter: d.haeberle@gmx.de

Mittwoch, 3.11.2021:
Piratenwoche – Der Entdeckerkochkurs
Kinderkochkurs mit Annette Roggenstein
von 15.00 bis 18.00 Uhr
Du hast Lust auf Pizzainseln, die Piratenkeksdose plündern 
und viele weitere Küchenabenteuer? Dann komm vorbei und 
koche mit beim Entdeckerkochkurs.
Teilnahmegebühr: 22 € p.P. inkl. Materialkosten, Lebensmit-
telkosten, Getränke und Rezeptheft
Mitbringen: Kochschürze und Gefäße für leckere Reste
Anmeldeschluss: 1.11.2021
Anmeldung unter: Annette70@gmx.net

Donnerstag, 4.11.2021: Kidskochklub
Kinderkochkurs mit Annette Roggenstein
von 10.00 bis 13.00 Uhr
Wir schnippeln, schälen, kochen, backen und haben eine 
Menge Spaß. Dabei lernst du spielerisch Lebensmittel ken-
nen, mit denen wir neue Kreationen zaubern.
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Teilnahmegebühr: 22 € pro Kind inkl. Material- und Lebens-
mittelkosten und Getränke
Mitbringen: Kochschürze und Gefäße für Reste
Anmeldeschluss: 1.11.2021
Anmeldung unter: Annette70@gmx.net

Donnerstag, 4.11.2021: Es wird Winter … 
Bastelkurs mit Daniela Häberle von 15.00 bis 16.30 Uhr
Wir wollen schöne Futterglocken aus Tontöpfen für Garten, 
Balkon oder die Obstwiese basteln.
Teilnahmegebühr: 13 € p.P. inkl. Materialkosten
Anmeldeschluss: 2.11.2021
Anmeldung unter: Annette70@gmx.net

Samstag, 13.11.2021: Köstlichkeiten aus dem Ofen
Erwachsenenkochkurs mit Annette Roggenstein
von 16.30 bis 20.30 Uhr
Quiche, Gratin und Aufläufe – gerade zur kalten Jahreszeit 
eine schnelle Köstlichkeit. Alle Rezepte sind vegetarisch und 
einfach zubereitet.
Teilnahmegebühr: 34 € p.P. inkl. Material- und Lebensmit-
telkosten
Mitbringen: Kochschürze und Gefäße für leckere Reste
Anmeldeschluss: 9.11.2021
Anmeldung unter: Annette70@gmx.net

Freitag, 19.11.2021: Adventskränze basteln
Erwachsenenbasteln mit Öznur Tekin 
von 17.00 bis 20.00 Uhr
Zur Einstimmung auf die Adventszeit werden wir Advents-
kränze (oder -gestecke) aus heimischem Material selbst bin-
den und Tricks beim Kranzbinden erlernen.
Teilnahmegebühr: 18 € p.P. inkl. Materialkosten
Mitbringen: Rebscheren, wenn vorhanden
Anmeldeschluss: 16.11.2021
Anmeldung unter: sabine.mall@gmx.de

Samstag, 20.11.2021:
Muffins, Waffeln & Co. für Schleckermäulchen
Kinderkochkurs mit Annette Roggenstein
von 10.00 bis 13.00 Uhr
Hast du Lust, einmal Pfannkuchen zu backen? Du weißt 
aber nicht, wie? Dann komm vorbei. Wir backen Waffeln und 
Kuchen. Eine Bastelüberraschung wartet auch noch auf dich.
Teilnahmegebühr: 22 € p.P. inkl. Material- und Lebensmittel-
kosten und Getränken
Mitbringen: Kochschürze und Gefäße für leckere Reste
Anmeldeschluss: 17.11.2021
Anmeldung unter: Annette70@gmx.net

Samstag, 27.11.2021: Wilde Geschenke
Selbstgemachtes mit Gyda Rupprecht 
von 18.00 bis 20.00 Uhr
Selbstgemachte Geschenke mit heimischen Zutaten können 
in gemütlicher Runde vorbereitet werden. Was genau? Das 
ist eine vorweihnachtliche Überraschung!
Teilnahmegebühr: 18 € p.P. inkl. Materialkosten
Anmeldeschluss: 24.11.2021
Anmeldung unter: gyda-rupprecht@t-online.de

Informationen zu diesen und vielen weiteren tollen Kursen 
findet man auf der Homepage des Vereins Schwäbisches 
Streuobstparadies e.V. www.streuobstparadies.de. 
Die Durchführung der Angebote erfolgt selbstverständlich 
nach einem entsprechenden Hygienekonzept und unter Be-
rücksichtigung der aktuellen Corona-VO. Teilnehmer werden 
gebeten, einen 3G-Nachweis sowie einen Mund-Nasen-
Schutz mitzubringen.

Handwerkskammer Tübingen
Freie Lehrstellen im Kreis Tübingen für 2021
Das Handwerk bietet jungen Menschen auch im Herbst noch 
den „Last-Minute-Einstieg“ in eine duale Ausbildung. Aktuell 
suchen im gesamten Kammerbezirk noch 368 Betriebe 658 
Auszubildende für das Jahr 2021 und 453 Betriebe haben 
bereits 956 Lehrstellen für das Jahr 2022 veröffentlicht.
Für den Landkreis Tübingen sehen die Zahlen wie folgt aus:

Für den Ausbildungsstart in 2021 sind aktuell noch 115 
Lehrstellen ausgeschrieben und schon 139 Lehrstellen für 
das Ausbildungsjahr 2022 gemeldet. (www.hwk-reutlingen.
de/lehrstellensuche). In der Praktikabörse sind außerdem 205 
Praktikumsplätze veröffentlicht.
Im Herbst bietet die Handwerkskammer wieder kostenlose 
Online-Veranstaltungen zur Berufsorientierung an.
•	 Am 9. November 2021 von 14.00 bis 15.30 Uhr sind 

Schüler*innen und Jugendliche eingeladen, sich im Web-
Seminar „Traumberuf Handwerk“ über Ausbildungschan-
cen und Zukunftsperspektiven in den über 130 Hand-
werksberufen zu informieren. (https://www.edudip.com/
de/webinar/traumberuf-handwerk/1505452)

•	 Am 8. Dezember von 18.30 bis 20.30 Uhr sind Eltern, 
Lehrer*innen und Jugendliche eingeladen, sich via Zoom 
zum Online-Event „Klischeefreie Berufsorientierung“ zuzu-
schalten, das wir gemeinsam mit der Agentur für Arbeit 
anbieten. Die Anmeldung erfolgt über die Webseite der 
Volkshochschule Reutlingen. (https://www.vhsrt.de/Veran-
staltung/cmx60cb45096f833.html). Der Anmeldelink wird 
am Tag der Veranstaltung freigeschaltet: https://vhsrt.on-
line/dwk81 Passwort: Sk1054

Für 2021 werden im Landkreis Tübingen aktuell die meis-
ten Auszubildenden in folgenden Berufen gesucht: 9 Fach-
verkäufer m/w/d im Lebensmittelhandwerk, 9 Maler und  
Lackierer m/w/d, 9 Elektroniker m/w/d, 6 Anlagenmechaniker 
m/w/d für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik, 6 Metall-
bauer m/w/d, 5 Schreiner m/w/d, 5 Glaser m/w/d, 5 Bäcker 
m/w/d, 5 Maurer m/w/d, 4 Konditoren m/w/d, 4 Stuckateure 
m/w/d, 4 Zimmerer m/w/d, 3 Augenoptiker m/w/d, 3 Dach-
decker m/w/d, 3 Gerüstbauer m/w/d, 3 Fleischer m/w/d, 3 
Kaufleute für Büromanagement m/w/d, 2 Klempner m/w/d, 2 
Kraftfahrzeugmechatroniker m/w/d, 2 Land- und Baumaschi-
nenmechatroniker m/w/d, 2 Steinmetze und Steinbildhauer 
m/w/d, 2 Trockenbaumonteure m/w/d, 2 Fassadenmonteure 
m/w/d, 2 Feinwerkmechaniker m/w/d, 2 Hörakustiker m/w/d 
und 2 Zahntechniker m/w/d.

„Glücksrezept Familienrituale“ 
Tipps, die durch den Corona-Alltag helfen
Dazu spricht Eva Huber, Sozialpädagogin und Erzieherin, am 
Freitag, 19. November 2021, um 19.30 Uhr in Villingendorf 
in der Grund- und Werkrealschule, Hauptstraße 9.
Familie, Haushalt und Job unter einen Hut zu kriegen, ist in 
der Corona-Krise für Eltern ein andauernder Jonglage-Akt. Die 
alte Routine gibt es nicht mehr. Doch Rituale und Strukturen 
verbunden mit guter Kommunikation können helfen, den Stres-
spegel zuhause zu senken. In diesem Vortrag erörtern wir, was 
Kinder und Eltern in der Krisenzeit stark macht und welche 
Wege es gibt, aus dem (Familien-)Stress herauszufinden.
Herzliche Einladung an alle interessierten Eltern (Väter und 
Mütter), Großeltern und Pädagogen … auch Geschiedene 
bleiben Eltern!
Unter Einhaltung der aktuellen Corona-Vorschriften. Bitte die 
„3G-Regel“ beachten.
Der Eintritt ist frei. Um eine Spende wird gebeten!

Wohnungseinbrüche passieren zu jeder Tageszeit. 

Einbrecher sind 
tag- und nachtaktiv.

www.polizei-beratung.de


